
 

  

 
 
 
AUS DEM STANDESAMT 
 

Geburten – Johanna Eder, Habersam 6, Lohkirchen; 
 
Eheschließungen - Josefine Obermaier, Ascholzing 1, Lohkirchen und Manfred Putz, Mühldorf; 
Kerstin Schick und Hans-Michael Lachner, Riedlstraße 3, Zangberg; 
 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
ABLESUNG DER WASSERZÄHLER 
 
In den nächsten Wochen werden die Wasserzähler in Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und 
Zangberg von den Gemeindearbeitern abgelesen. 
Sollten Sie nicht anzutreffen sein, dann lesen Sie den Wasserzähler bitte selbst ab und hinterlassen 
dem Ableser eine Nachricht mit dem Zählerstand. 
Sie können den Zählerstand auch direkt bei der VGem unter Telefon 08637/9884-16 oder -15 melden. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
SPERRMÜLLABFUHR 2007 
 
Die nächste Sperrmüllabfuhr findet am 26. und 27. September 2007 statt. Wenn Sie noch Sperrmüll zu entsorgen 
haben, muss Ihr Sperrmüllscheck, den sie in der VGem, den Anlaufstellen der Gemeinden und natürlich im 
Landratsamt erhalten können, bis 7. September 2007, 10 Uhr, dem Landratsamt vorliegen. Die nächste Abfuhr findet 
dann im November 2007 statt. 
____________________________________________________________________________________________ 
 
 

DAS FUNDAMT INFORMIERT 
 
Nachfolgende Gegenstände, deren Eigentümer nicht zu ermitteln waren, werden zur Zeit vom Fundamt verwahrt. 
 

Gemeinde Oberbergkirchen 
 

• 1 Armbanduhr, gefunden in der Nähe von Egglham am 31.05.2007 
• 1 Taschenuhr, gefunden in Aubenham am 09.06.2007 

 

Gemeinde Zangberg 
 

• 1 Jugend-Herrenfahrrad, gefunden in der Hofmark am 13.03.2007 
 

Gemeinde Schönberg 
• 2 Halsketten, gefunden im Kindergarten Schönberg Anfang des Jahres 2007 

 
 

Wer einen dieser Gegenstände vermisst, der meldet sich bitte bei der VGem Oberbergkirchen unter der 
Telefonnummer 08637/9884-0. 



 

  

 
 

ZURÜCKSCHNEIDEN VON BÄUMEN STRÄUCHERN 
 
Bitte denken Sie daran, Ihre Bäume und Sträucher bis Ende September zurück zu schneiden, die von Ihren Gärten in 
die Straße oder in den Gehweg hinein wachsen. Der Zuschnitt hat bis an die Grundstücksgrenze zu erfolgen. 
Schließlich sollen weder Fahrzeuge noch Fußgänger behindert oder gefährdet werden. Insbesondere wird entweder 
die Sicht behindert, oder es kann durch in die Straße hinein ragende Sträucher zu Beschädigungen an höheren 
Fahrzeugen, z. B. Omnibussen, führen. Auch die Gehwege können sich verengen, so dass dann Fußgänger teilweise 
auf die Straße ausweichen müssen. Bitte versuchen Sie, solche Beeinträchtigungen durch rechtzeitiges 
Zurückschneiden zu vermeiden. Beachten Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückseigentümer zur Haftung 
herangezogen werden können, wenn einem Verkehrsteilnehmer durch Ihre Bäume oder Sträucher ein Schaden 
entsteht. Vorbeugung durch rechtzeitiges Zurückschneiden ist sicher die beste Lösung. Sollte dies nicht 
ordnungsgemäß gemacht werden, wird das Zurückschneiden durch die Gemeinden auf Kosten der Anlieger erledigt. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Ansprechpartner für Breitbandangebote in der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen 
 
Das Angebot folgt der Nachfrage – das gilt auch für DSL (Breitbandanschluss). Der Schlüssel zum Erfolg für eine 
Gemeinde, die DSL-Anschluss braucht, ist also Nachfragebündelung. 
Der Ansprechpartner für die Bedarfsermittlung in unseren vier Gemeinden, ist Frau Irene Seitz, Tel: 08637/9884-21, 
Fax: 08637/9884-10, e-mail: vgem@oberbergkirchen.de. 
Um diese Ermittlung durchführen zu können, möchten wir Interessierte bitten, nachfolgenden Fragebogen auszufüllen 
und bis 20. September 2007 an Frau Seitz in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, 
Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen zu senden. 
Hintergrund der Aktion ist die Breitbandinitiative Bayern, die der bayerische Wirtschaftsminister Erwin Huber am 20. 
März 2007 in München vorgestellt hat. Zum Aktionsprogramm „Breitband für Bayern“ gehört ein Internet-Portal, das 
Gemeinden, die DSL benötigen und passende Anbieter zusammenbringt.  
Die Kommunen können in dem Portal genau eingeben, welche schnellen Internetzugänge sie wo brauchen. 
Telekommunikationsanbieter, die sich darauf spezialisiert haben, ländliche Gebiete an das schnelle Internet 
anzuschließen, bekommen diese Daten. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen Angebote von 
Telekommunikationsanbietern nur vermitteln kann und die Versorgung unterstützt. 
 
Zurück an: 
 
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen 
z. Hd. Frau Seitz 
Hofmark 28 
84564 Oberbergkirchen 
 
Fragebogen zur Breitbandanbindung: 
 
Sind Sie an Breitband interessiert? 
 

   ja                        nein 
 
In welchem Ortsteil wohnen Sie: 
 

_________________________________________ 
 

Wie wird der Anschluss genutzt? 
 

    privat 
    gewerblich 
    öffentliche Einrichtung 

 
Name und Anschrift (freiwillige Angabe) mit Telefonnummer: 
 

_________________________________________ 
 

_________________________________________ 
 

_________________________________________ 
 

_________________________________________ 
 
 

----------------------------------------------------------------------------------------- 



 

  

AUSZUG AUS DER SITZUNG DER GEMEINSCHAFTSVERSAMMLUNG VOM 23. JULI 2007 
 
Gründung der Volksschule Oberbergkirchen und Auflösung der bestehenden Schulverbände; 
a) Auflösung von bestehenden Vereinbarungen  
Die Gemeinschaftsversammlung hat beschlossen, dass die Vereinbarung mit den Gemeinden Oberbergkirchen und 
Zangberg vom 14.03.2002 sowie die Vereinbarung mit dem Schulverband Schönberg vom 24.01.2002 und die 
Änderungs-Vereinbarung vom 16.07.2004 über die Übernahme der Verwaltungsaufgaben durch die 
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen mit Ablauf des 31. Juli 2007 außer Kraft treten. 
 
Gründung der Volksschule Oberbergkirchen und Auflösung der bestehenden Schulverbände; 
b) Vertrag zur Regelung der Rechtsbeziehungen in der Volksschule Oberbergkirchen sowie zur Übernahme des 
Schulaufwands durch die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen 
Die Gemeinschaftsversammlung ermächtigte den Gemeinschaftsvorsitzenden den öffentlich-rechtlichen  
„Vertrag zur Regelung der Rechtsbeziehungen in der Volksschule Oberbergkirchen sowie zur Übernahme des 
Schulaufwands durch die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen“ zu unterzeichnen. 
 
Gründung der Volksschule Oberbergkirchen und Auflösung der bestehenden Schulverbände; 
c) Grundsatzbeschlüsse und Anschaffungen im neuen Schulverband 
Es wurden folgende Punkte angesprochen, die in der nächsten VG-Sitzung behandelt und entschieden werden 
sollten: Schulbeauftragter; Geschäftsordnung und Entschädigungssatzung; Buslinien; Kopiergeld; Übernahme der 
Kosten von Badefahrten (Buskosten + Eintritt); Kauf von Workbooks für den Unterricht; Aufbau der elektronischen 
Vernetzung; DSL-Anschluss im Schulhaus Oberbergkirchen; Kauf von Notebooks für die Lehrkräfte; Beamer im 
Klassenzimmer; Kauf von Smartboards; eigene Homepage mit Logo; Namensgebung. 
 
Vereinbarung mit der Bayerischen Vermessungsverwaltung für den „Katasterauszug online“ 
Dem Abschluss der Vereinbarung vom 06.07.2007/23.07.2007 zwischen dem Freistaat Bayern, vertreten durch das 
Vermessungsamt Mühldorf a. Inn und der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen über die Teilnahme der 
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen am Onlinedienst „Katasterauszug zur Bauvorlage“ wurde zugestimmt. Die 
amtlichen Lagepläne, die für Bauvorlagen nötig sind, können damit in Kürze im Rathaus ausgestellt werden. 
 
Information über Änderungen bei der Beantragung von Reisepässen 
Der Gemeinschaftsvorsitzende führte aus, dass ab 01.11.2007 in die Reisepässe Fingerabdrücke aufgenommen 
werden. Herr Obermaier erläutert diese und weitere Änderungen in den passrechtlichen Vorschriften. Damit künftig in 
den Anlaufstellen noch Reisepässe beantragt werden können, müsste ein Computer in den Anlaufstellen eingerichtet 
werden, der mit dem Server der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen verbunden ist. Angeschafft werden 
müssten dafür zusätzliche EWO-Lizenzen. Auch ist ein DSL-Anschluss in den Gemeindekanzleien nötig. Die Kosten 
dafür müssten von den Mitgliedsgemeinden getragen werden, da sie auch bisher von den Mitgliedsgemeinden 
getragen wurden. Einige Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung waren der Auffassung, dass sich die Verwaltung 
näher über die dabei entstehenden Kosten erkundigen sollte. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 

Ferienprogramm 2007 
 
IN DEN FERIEN GEBASTELT 
 
Als Beitrag zum Ferienprogramm der VG in der Gemeinde Zangberg steuerte der Verein für Gartenbau und 
Landespflege einen Bastelnachmittag bei. Unter Anleitung von Irmgard Huber, Mitglied der Vereinsleitung, und 
assistiert von Beate Asenbeck gestalteten 17 Kinder mit Naturmaterialien, wie verschiedenen Nüssen, Samen, 
Zapfen und Maiskolben phantasievolle Gebilde, beispielsweise Männchen, Rennautos oder winzige Wichtel. Mit viel 
Eifer und entsprechender Vorsicht mit der Heißklebepistole gingen die 6- bis 10-Jährigen ans Werk und hatten an 
ihren Werken dann große Freude. (Bericht: Thalhammer) 
 
 
FERIENKINDER AUF DEM REITHOF ANDREE 
 
Ein tolles Ferienerlebnis vom 4.8.2007 hatten die Kinder der VG Oberbergkirchen, als sie den Reitverein Andree e.V. 
in Wotting (Gemeinde Lohkirchen) besuchten. Der Reitverein hatte alle Kinder mit Ferienpass eingeladen.  
Nach der Hofbesichtigung des kind- und behinderten- gerechten Stalls, durften alle Pferdefans selbst Hand anlegen. 
Begeistert wurde gemeinsam geputzt, gestriegelt und gesattelt. Strahlende Gesichter gab es dann am Reitplatz und 
in der Reithalle als es hieß "aufgesessen" ! Während sich die Eltern im Reiterstüberl erholten, genossen die Kinder 
die Welt der Pferde. Der Tag auf dem Reithof hat allen viel Freude gemacht und der Reitverein Andree bedankt sich für 
das rege Interesse und wird sicherlich diese Aktion im nächsten Ferienprogramm wiederholen. 
(Bericht: RV Andree e.V./Wotting 1, Lohkirchen) 
 
 



 

  

Das Kinderkino ist wieder da 
 
Die Sommerpause von unserem Kinderkino läuft schön langsam dem Ende zu. Die Verwaltungsgemeinschaft 
Oberbergkirchen freut sich wieder in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring ab dem 26. September 2007 für alle 
Mädchen und Jungen der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen interessante, lustige und auch spannende 
Kinderfilme zu präsentieren. Das Kinderkino wird wie gewohnt immer einmal im Monat in der Regel mittwochs in der 
Grund- und Teilhauptschule in Oberbergkirchen statt finden. Los geht’s am Mittwoch den 26. September 2007 um 
14.30 Uhr mit dem Film "Die wilden Hühner". Mit dem Wiedereinstieg vom Kinderkino möchten die Gemeinden 
Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg einen weiteren Beitrag, neben dem Ferienprogramm, zur 
Kinder- und Jugendarbeit der Kommunen leisten. Wir hoffen, dass wieder viele Mädchen und Jungen Spaß und 
Interesse am Kiki finden. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Grundschule VG Oberbergkirchen 
 
 
FRÜHBUSFAHRPLAN FÜR GRUND- UND HAUPTSCHÜLER DER GEMEINDEN  
LOHKIRCHEN UND SCHÖNBERG 
 
Der Busplan im Bereich der Gemeinden Lohkirchen und Schönberg wurde geändert. Die Firma Weber aus Neumarkt 
– St. Veit wird die Linien im Bereich Lohkirchen und Schönberg wieder fahren. Der Busplan im Bereich 
Oberbergkirchen und Zangberg ändert sich nicht. Die Mittags- und Nachmittagsbusfahrpläne werden den Schülern 
dann aufgrund ihres Stundenplanes mitgeteilt. Fragen zum Busfahrplan im Bereich LOHKIRCHEN und SCHÖNBERG 
bitte an: Bürgermeister Alfred Lantenhammer, Schönberg, Tel. 08637/9880-18 oder 0171/3683780. 
 

Nachfolgend der Frühbusfahrplan für die Grund- und Hauptschüler der Gemeinden Lohkirchen und Schönberg: 
 
Früh-Bus 1: Peitzing – 7.01 Uhr; Wargling – 7.02 Uhr; Oberweinbach – 7.05 Uhr; Stanglszell – 7.07 Uhr; Finsenbach 
– 7.14 Uhr; Berging – 7.15 Uhr; Misthilgen – 7.17 Uhr; Hinzing – 7.18 Uhr; Inzlham – 7.20 Uhr; Sitzing – 7.23 Uhr; 
Gauling – 7.25 Uhr; Schule Schönberg – 7.30 Uhr (aus- und umsteigen); Hanging – 7.32 Uhr; Augental – 7.33 Uhr; 
Hauptschule Neumarkt – 7.45 Uhr. 
 
Früh-Bus 2: Hinkerding – 6.54 Uhr; Buch – 6.57 Uhr; Kriegstätt - 6.59 Uhr; Wimpasing – 7.01 Uhr; Wotting – 7.06 
Uhr; Konrading – 7.09 Uhr; Schule Lohkirchen – 7.16 Uhr; Brodfurth – 7.19 Uhr; Groislmühl – 7.21 Uhr; Ellwichtern – 
7.22 Uhr; Frosching – 7.23 Uhr; Schule Schönberg – 7.30 Uhr (aus- und umsteigen); Lerch – 7.31 Uhr; Peitzing – 
7.32 Uhr; Kumpfmühl – 7.34 Uhr; Frosching – 7.38 Uhr; Ellwichtern – 7.39 Uhr; Groislmühl – 7.40 Uhr; Brodfurth – 
7.42 Uhr; Schule Lohkirchen – 7.45 Uhr; Wotting – 7.47 Uhr; Schule Oberbergkirchen – 7.53 Uhr 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

Gemeinde Lohkirchen 
http://www.lohkirchen.de 
 
 
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 19. JULI 2007 
 
Auflösung des Schulverbandes Schönberg sowie Gründung der Grundschule VG Oberbergkirchen;  
a) Auflösung von bestehenden Verträgen und Vereinbarungen 
Der Schulverband Schönberg wird Kraft Gesetz aufgelöst. Mittlerweile hat die Regierung von Oberbayern die 
Rechtsverordnung über die Gliederung der Volksschulen im Landkreis Mühldorf am Inn hinsichtlich des beantragten 
Sprengels (gesamte Gebiete der Mitgliedsgemeinden der VG Oberbergkirchen) mit Wirkung ab 01.08.2007 neu 
gefasst. Der Schulverband Schönberg wurde gleichzeitig aufgelöst. Die Vereinbarung zwischen den Gemeinden 
Egglkofen, Lohkirchen und Schönberg über die Bereitstellung von Schulräumen für den Schulverband Schönberg gilt 
aufgrund Nr. 5 der Vereinbarung automatisch mit Ablauf des laufenden Schuljahres als beendet. 
 
 
 
 
 



 

  

Auflösung vom Schulverband Schönberg und Gründung der Grundschule VG; b) Vertrag zur Regelung der 
Rechtsbeziehungen in der Grundschule VG Oberbergkirchen sowie zur Übernahme des Schulaufwands durch die 
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen 
Der Gemeinderat ermächtigte den Ersten Bürgermeister, den öffentlich-rechtlichen „Vertrag zur Regelung der 
Rechtsbeziehungen in der Grundschule VG Oberbergkirchen sowie zur Übernahme des Schulaufwands durch die 
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen“ zu unterzeichnen. 
 
Auflösung des Schulverbandes Schönberg sowie Gründung der Grundschule VG Oberbergkirchen;  
c) Vereinbarung zwischen den Gemeinden Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg über die 
Bereitstellung von Schulräumen für die Grundschule VG Oberbergkirchen 
Der Gemeinderat ermächtigte den Ersten Bürgermeister die Vereinbarung zwischen den Gemeinden Lohkirchen, 
Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg über die Bereitstellung von Schulräumen für die Grundschule VG 
Oberbergkirchen zu unterzeichnen. 
 
Antrag an das Amt für Ländl. Entwicklung München für die Errichtung eines Gehweges in Brodfurth und eines Geh- 
und Radweges zwischen Lohkirchen u. Brodfurth 
Dem Antrag an das Amt für Ländliche Entwicklung München vom 02.07.2007 für die Gewährung einer Zuwendung für 
die Errichtung eines Gehweges in Brodfurth und eines Geh- und Radweges zwischen Lohkirchen und Brodfurth 
wurde zugestimmt. 
 
Errichtung eines Buswartehäuschens in Lohkirchen  
In Lohkirchen an der Haltestelle beim Gasthaus Stürzer soll ein Buswartehäuschen incl. Fundamentplatte errichtet 
werden. Die Gemeinde hat ¼ der entstandenen Kosten zu tragen. Die Hälfte der Kosten wird durch GVFG-
Zuwendungen abgedeckt, ¼ der Kosten trägt der Landkreis. Die Beantragung der Zuwendungen bei der Regierung 
von Oberbayern erfolgt durch die Gemeinde. Der Abschluss eines Überlassungsvertrages mit dem 
Grundstückseigentümer wurde zur Kenntnis genommen. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
FAHRZEUGEINWEIHUNG 
 

In feierlicher Weise wurde von Pfarrer Paul Janßen das neue Tragkraftspritzenfahrzeug der Feuerwehr zusammen 
mit dem neuen Gemeindeunimog gesegnet. Der Zeremonie vorangegangen war ein Gottesdienst in der Pfarrkirche. 
Nach der Segnung der beiden kommunalen Fahrzeuge besprengte Pfarrer Janßen auch die privaten Autos, 
Traktoren, Kraft- und Fahrräder der Gemeindebürger, um so Gottes Segen für eine allzeit unfallfreie Fahrt zu erbitten. 
Auf dem Dorfplatz begrüßte anschließend der Vorstand des Feuerwehrvereins Roland Stuchlik die Gäste. Mit dem 
Kauf der beiden neuen Fahrzeuge sei „ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen“, freute sich Bürgermeister 
Sedlmeier in seiner Ansprache. Er dankte dem Kommandanten Franz Auer für sein Engagement bei der Auswahl und 
der Einrichtung des Fahrzeuges und wünschte ein allzeit unfallfreies Fahren. An den Feuerwehrkommandanten und 
den Gemeindearbeiter Josef Sporrer überreichte er symbolisch die Fahrzeugschlüssel. 
Kreisbrandrat Karl Neulinger zollte der Gemeinde Lohkirchen große Anerkennung dafür, in Zeiten angespannter 
Kassen ein neues Feuerwehrfahrzeug zu beschaffen. Nach seiner Rede wünschte er für die Zukunft der Lohkirchener 
Feuerwehr „immer eine gute Fahrt und wenig Einsätze“.  
Georg Anglsperger überbrachte die Grüße vom zur Zeit im Urlaub weilenden Landrat Georg Huber. Der Mannschaft 
wünschte er, sie möge immer gesund und unverletzt aus ihren Einsätzen zurückkehren. 
Rudolf Furtner dankte der FFW und der Gemeinde auch im Namen seiner Mitarbeiter für den Ausstattungsauftrag für 
das TSF und die angenehme Zusammenarbeit von der Planung über den Ausbau bis zur Auslieferung des 
Fahrzeuges im Frühjahr.  
Kommandant Franz Auer ließ die Vorarbeiten des Fahrzeugkaufes Revue passieren. „Es hat zwar einige Mühe, Zeit 
und Nerven gekostet, doch am Ende hat es dann geklappt“ freute er sich. Er dankte er der Firma Furtner und Ammer 
für die kompetente und zuverlässige Arbeit und auch der Fa. Matthias Lang aus Ampfing, welche die Beschriftung am 
Fahrzeug zum Selbstkostenpreis angebracht hatte. 
Das Tragkraftspritzenfahrzeug, Baujahr 2007 hat 120 PS und bietet Platz für 6 Personen. Zur Normbeladung wie 
Stahlrohre und Schläuche gehört zusätzlich eine Motorsäge, die Spritze TS8/8 bringt eine Leistung von 800 Liter/min. 
bei 8 bar Druck. (Bericht: Edith Dillkofer) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
LUDWIG BALDAUF FEIERTE SEINEN 85. GEBURTSTAG 
 
Ludwig Baldauf aus Brodfurth konnte im August seinen 85. Geburtstag feiern. Für die Gemeinde Lohkirchen 
gratulierten die beiden Bürgermeister Konrad Sedlmeier und Jakob Wagner und überreichten neben den besten 
Wünschen einen Geschenkkorb. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 



 

  

KLEINFELD-FUßBALLTURNIER 
 
Im Rahmenprogramm der Fahrzeugweihe veranstaltete die FFW Lohkirchen ein Kleinfeld-Fußballturnier für Buben 
und Mädchen von sechs bis fünfzehn Jahren. 
Christian Grötzinger, von dem auch die Idee zum Mini-Turnier stammte, hatte versucht, die Kinder in etwa gleich 
starke Gruppen aufgrund von Alter, Geschlecht und Fußballerfahrung aufzuteilen. 
Und so liefen vier Mannschaften mit den bekannten Namen „Real Madrid“, „Manchester United“, „FC Barcelona“ und 
„AC Mailand“ auf. Die jungen Kicker strengten sich mächtig an, lieferten sich spannende Duelle und waren mit viel 
Spaß und Einsatz dabei. 
Nach vier Spielen, von den Anfeuerungsrufen der zahlreichen Zuschauer unterstützt, stand „ManU“ als Sieger fest, 
zweiter wurde „Real Madrid“, gefolgt von „FC Barcelona“ und „AC Mailand“. Jedes Kind erhielt als Preis eine Urkunde 
und einen Lederfußball. (Bericht: Edith Dillkofer) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
LOKI BETEILIGT SICH AN VERBESSERUNG DES SPORTPLATZES 
 
Um der aktiven Lohkirchener Fußballjugend verbesserte Spielmöglichkeiten auf dem Fußballplatz zu bieten, haben 
die Gemeinde und der Verein zur Förderung Lohkirchener Schul- und Kindergartenkinder "LOKI" für beide Tore 
Ballfangnetze angeschafft.  
Der LOKI hat die Hälfte der Kosten übernommen. Freiwillige Helfer haben zusammen mit dem Gemeindearbeiter 
Josef Sporrer die Netze aufgestellt. (Bericht: Marianne Hauser) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
ELTERNABEND IM KINDERGARTEN DER GEMEINDE 
 
Noch sind Sommerferien, doch im Kindergarten der Gemeinde Lohkirchen fand bereits der erste Elternabend 
vorbereitend auf das nächste Kindergartenjahr statt. Eingeladen dazu waren alle Eltern, deren Kinder im kommenden 
Kindergartenjahr 2007/2008 den Kindergarten besuchen. 
Neben vielen wichtigen Informationen rund um den Kindergarten, durften die Eltern erleben, wie beispielsweise mit 
den Kindern im Kindergartenalltag eine Geschichte verklanglicht wird. Bei einem anschließenden geselligen 
Beisammensein konnten sich die alten" und „neuen" Kindergarteneltern in gemütlicher Atmosphäre bis spät in der 
Nacht kennenlernen und ihre Erfahrungen austauschen. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 

Gemeinde Oberbergkirchen 
http://www.oberbergkirchen.de/oberbergkirchen 
 
 
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 19. JULI 2007 
 
Auflösung der Verbandsschule Oberbergkirchen-Zangberg sowie Gründung der Grundschule VG Oberbergkirchen; 
a) Auflösung von bestehenden Verträgen und Vereinbarungen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der öffentlich-rechtliche Vertrag mit der Gemeinde Zangberg über die 
Rechtsbeziehung im Volksschulwesen vom 18.01.1993 außer Kraft tritt. 
Ebenso hat er beschlossen, dass die Vereinbarung mit der Gemeinde Zangberg über die Zuständigkeit in den 
Bereichen Sachaufwand und Schülerbeförderung sowie über die Aufteilung der Kosten vom 22.04.1998, geändert am 
23.01.2001 und der Vertrag mit der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen über die Übernahme der 
Verwaltungsaufgaben durch die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen vom 14.03.2002 mit Ablauf des 31. Juli 
2007 außer Kraft tritt. 
 
Auflösung der Verbandsschule Oberbergkirchen-Zangberg sowie Gründung der Grundschule VG Oberbergkirchen; 
b) Vertrag zur Regelung der Rechtsbeziehungen in der Grundschule VG Oberbergkirchen sowie zur Übernahme des 
Schulaufwands durch die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen 
Der Gemeinderat ermächtigte den Ersten Bürgermeister öffentlich-rechtlichen „Vertrag zur Regelung der 
Rechtsbeziehungen in der Grundschule VG Oberbergkirchen sowie zur Übernahme des Schulaufwands durch die 
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen“ zu unterzeichnen. 
 

Auflösung der Verbandsschule Oberbergkirchen-Zangberg sowie Gründung der Grundschule VG Oberbergkirchen; 
c) Vereinbarung zwischen den Gemeinden Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg über die 
Bereitstellung von Schulräumen für die Grundschule VG Oberbergkirchen 
Der Gemeinderat ermächtigte den Ersten Bürgermeister die Vereinbarung zwischen den Gemeinden Lohkirchen, 
Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg über die Bereitstellung von Schulräumen für die Grundschule VG 
Oberbergkirchen zu unterzeichnen. 
 



 

  

Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Aubenham; a) Vergabe der Estricharbeiten 
Die Estricharbeiten beim Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Aubenham wurden an die Firma Singhammer 
Bodensysteme GmbH, Greimharting 1, 63253 Rimsting als wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. 
 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Aubenham; b) Vergabe der Lieferung von Entwässerungsrinnen 
Die Entwässerungsrinnen beim Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Aubenham wurden an die Firma SORA Bau 
GmbH, Loipfing 12, 84564 Oberbergkirchen als wirtschaftlichsten Anbieter vergeben.  
 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Aubenham; c) Vergabe der Arbeiten für die Bodenbeschichtung 
Die Arbeiten zur Bodenbeschichtung beim Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Aubenham wurden an die Firma 
Singhammer Bodensysteme GmbH, Greimharting 1, 63253 Rimsting als wirtschaftlichsten Anbieter vergeben.  
 

Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Aubenham; d) Lieferung der Einzelpumpstation 
Der Auftrag für die Lieferung einer Einzel-Abwasserpumpstation beim Neubau eines Feuerwehrgerätehauses mit 
Schützenheim in Aubenham wurde an die Firma Kordes KLD Wasser- und Abwassersysteme GmbH, Möllberger Str. 
18, 32602 Vlotho als wirtschaftlichsten Anbieter vergeben.  
 
Heimatbuch Oberbergkirchen; Entscheidung über den Umfang und die Gestaltung des Heimatbuches 
Der Erhöhung des Seitenumfanges des Heimatbuches Oberbergkirchen auf ca. 700 Seiten wurde zugestimmt. Das 
Format des Buches beträgt ca. 17 * 24 cm. Der Buchtitel soll lauten „Hofmarksherrn und Bauersleut“ mit dem 
Untertitel „Gemeinde Oberbergkirchen, Altgemeinde Irl“. 
 
Überprüfung der Brücken und Durchlässe Unterhalt von Brücken im Bereich der Gemeindeverbindungsstraßen; 
Auftragserteilung für Brücken-Hauptprüfungen nach DIN 1076 
Nach Art.10 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes hat der Straßenbaulastträger dafür einzustehen, dass die 
Straßenbauten und die Straßenbestandteile (Brücken, Durchlässe, Stützmauern) den Anforderungen der Sicherheit 
und den anerkannten Regeln der Baukunst entsprechen. Diese Prüfpflicht kann gemäß Art.10 Abs. 2 und 3 
BayStrWG auf besondere Sachverständige übertragen werden. Bei einer routinemäßigen Straßenkontrolle mit Herrn 
Ortner vom Landkreis Mühldorf a. Inn hat sich gezeigt, dass durchaus Mängel an den gemeindlichen Brücken und 
Durchlässen bestehen, insbesondere bei den Geländern. Der Gemeinderat hat daher beschlossen, den Auftrag für 
die Hauptprüfung nach DIN 1076 für 11 Brücken an Gemeindeverbindungsstraßen der Gemeinde Oberbergkirchen 
an das Hakei Erfassungsbüro, Klaus Eichler, Schlossberg 1, 94166 Stubenberg zu erteilen.  
 

Unvorhergesehenes; Hofdisco in Gantenham und Discoveranstaltung im Rahmen des Dorffestes 
Mit der Abhaltung der Hofdisco in Gantenham am 24.08.2007 und der Discoveranstaltung im Rahmen des Dorffestes 
Oberbergkirchen bestand seitens des Gemeinderates Einverständnis. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
SIEGFRIED THALER FEIERTE SEINEN 80. GEBURTSTAG 
 
Zu einem Dorffest wurde die Feier des 80. Geburtstages von Siegfried Thaler aus Loipfing, denn die ganze 
Nachbarschaft war dazu eingeladen. Die Familien der vier Töchter mit neun Enkeln und zwei Urenkeln gratulierten 
ihrem Vater, Opa und Uropa. Die Oberbergkirchner Musikanten eröffneten den Gratulationsreigen. Die Bürgermeister 
Josef Englbrecht und Michael Hausperger überreichten die Glückwünsche der Gemeinde und übergaben einen 
Geschenkkorb. Für die KSK gratulierten Franz Kriegl und Jakob Koller. Christine Gossert vom Pfarrgemeinderat und 
Anton Weichselgartner vom SV 66 schlossen sich den Glückwünschen an. (Bericht: Franz Maier) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
ERNA FRANK WURDE 80 JAHRE ALT 
 
Bei zufrieden stellender Gesundheit und Wohlbefinden konnte Erna Frank aus der Hofmark ihren 80. Geburtstag 
begehen. Die Jubilarin hatte die Verwandten und Bekannten kürzlich ins Gasthaus Eder nach Habersam eingeladen 
um mit ihr den schönen Tag zu feiern. Erster Bürgermeister Josef Englbrecht und Stellvertreter Michael Hausperger 
kamen mit einem Geschenkkorb zur Jubilarin um die Glückwünsche der Gemeinde zu überbringen. Für die kirchliche 
Gemeinde gratulierte die Vorsitzende vom Pfarrgemeinderat Christine Gossert. (Bericht: Franz Maier) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
TRUPPMANNPRÜFUNG ABGELEGT 
 
Insgesamt 15 Feuerwehrleute von der FFW Oberbergkirchen legten mit Erfolg die Truppmannprüfung ab. 
Bei einem fünfwöchigen Lehrgang in Oberbergkirchen erlernten die jungen Wehrkräfte die Grundtätigkeiten im 
Feuerwehrdienst und die dazugehörige Theorie, von den Rechtsgrundlagen über die Fahrzeugkunde und den 
Löschgeräten bis hin zu den Gefahren der Einsatzstelle und den gefährlichen Stoffen und Gütern im Straßenverkehr.  
Da das Einsatzspektrum der Feuerwehren immer umfangreicher wird, ist eine intensive und stetige Ausbildung der 
Grundstein für schnelle und effektive Hilfe. 
Für die Prüfung kam von der Kreisbrandinspektion Mühldorf Kreisbrandmeister Johannes Rahnsch, der die 
theoretische und praktische Prüfung mit dem Lehrgangsleiter Adam Müller abnahm.  



 

  

Die Teilnehmer waren Andreas Hoferer, Florian Wölfl, Stefan Hoferer, Markus Schaumeier, Johannes Genzinger, 
Sabrina Meyer, Franz Gottbrecht, Korbinian. Widderich, Fabian Keller, Franz Ginnhuber, Lukas Rosenhuber, Thomas 
Haider, Johannes Zirnbauer, Martin Wagner und Andreas Huber. Bei der Verleihung der erworbenen Urkunden 
bedankte sich KBM Ramsch im Namen der Kreisbrandinspektion bei den Nachwuchskräften für ihre Bereitschaft in 
der Feuerwehr Dienst zu leisten und gratulierte zur bestandenen Truppmannprüfung. Ein besonderer Dank galt dem 
Ausbilderteam um Adam Müller für die geleistete Arbeit. 1. Kdt. Christian Wittmann schloss sich den Glückwünschen 
und Grußworten an, ebenso wie 1. Vorstand Alois Binsteiner. (Bericht: Alois Binsteiner) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
25 JAHRE BLASKAPELLE 
 

Seit 25 Jahren gibt es in Oberbergkirchen eine Blaskapelle. Ursprünglich hieß sie „Rotttaler Blaskapelle 
Oberbergkirchen“ und spielte schon ein Jahr vor ihrer offiziellen Gründung im Jahr 1982. Erster Dirigent war der 
Zangberger Willi Voß. Da viele der Musikanten erst ihr Instrument erlernen mussten, waren die ersten Jahre nicht 
leicht. 
Ein Jahr nach der Gründung erhielten die Musiker und Musikerinnen eine einheitliche Tracht im Rotttaler Stil. Um eine 
Namensgleichheit zu vermeiden, nannte sich die Kapelle ab 1990 „Oberbergkirchner Musikanten“, Der renommierte 
Kapellmeister Sepp Eibelsgruber übernahm die Leitung der Blaskapelle von Bert Hansmeier und führte sie zu ihrem 
heutigen hohen  Können. Heute ist sie aus dem Dorfleben nicht mehr wegzudenken, gestaltet alle wichtigen 
kirchlichen und weltlichen Feste und ist auch auswärts gerne gehört. Vorstand und tonangebend ist seit 25 Jahren 
Hans Stadler.  
Ihr 25-jähriges Bestehen feierten die Oberbergkirchner Musikanten mit einem Festgottesdienst im Pfarrsaal unter 
Mitwirkung des Kirchenchors. Nach einem Festakt mit Ansprachen von Hans Stadler, Bürgermeister Englbrecht und 
Bezirksleiter Wolfgang Maier vom Musikbund Inn-Salzach gab es auf der Wiese vor dem Pfarrheim ein 
Gemeinschaftskonzert (unser Foto) von Musikanten aus Altmühldorf, Buchbach, Kirchdorf, Kraiburg und Neumarkt. 
Mit Mittagessen und Kaffee fand das Jubiläum seinen geselligen und musikalischen Ausklang. (Bericht: Thalhammer) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
KAPLAN PETER FÖRSTER VERLÄSST DEN PFARRVERBAND 
 
Ein religiöses Ereignis ist jedes Jahr die Dankandacht mit Kirchweih in Muttersham. Die wunderschöne Kapelle, die 
dem heiligen Bruder Konrad geweiht ist, wurde vor 20 Jahren von der Familie Schreiner errichtet. Kaplan Peter 
Förster hielt eine Andacht zu Ehren des heiligen Bruders Konrad, die von der Oberbergkirchner Stubenmusik mit 
Musikstücken und Marienliedern untermalt wurde. Die Andacht war die letzte Tätigkeit und Amtshandlung von Peter 
Förster im Pfarrverband Schönberg. Zwei Jahre lang hat er sich während seines Pastoralkurses im Pfarrverband auf 
seine priesterliche Tätigkeit vorbereitet.  
Peter Förster hat nun auch seine Urlaubsvertretung für Pfarrer Paul Janßen beendet und wird zum 1. September eine 
Kaplanstelle in Wolfratshausen antreten. Für die Übersiedlung bleiben ihm nur noch ein paar Tage. 
Im Anschluss an die beeindruckende Andacht wurden die Geistlichkeit, Musik und Nachbarn von der Familie 
Schreiner in den Stadel geladen und mit Kaffee und Kuchen bewirtet. Dazu war die Kapelle von vielen fleißigen 
Händen prächtig mit Blumen geschmückt worden. (Bericht: Franz Maier) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
SONNE STRAHLTE ZUM DORFFEST 
 
Nach zwei verregneten Dorffesten in den vorangegangenen beiden Jahren hatten die Ortsvereine als Veranstalter 
und die vielen Besucher heuer Glück mit dem Wetter. Und so war das Areal am Pfarrheim den ganzen Tag über gut 
besucht.  
Nach dem Festgottesdienst mit Neupriester Peter Förster und musikalischer Gestaltung durch die Oberbergkirchner 
Musikanten wurden die zahlreichen Gäste prompt versorgt mit echt bayerischem Mittagessen, und schon bald holten 
sich die Ersten vom reichhaltigen Tortenbüfett ihre Lieblingskuchen.  
Die Kinder hatten ihren Spaß in der Hüpfburg, an der Losbude und beim Auftritt des Zauberclowns. Die Erwachsenen 
zogen dagegen Steckerlfische, Grillspezialitäten und andere Köstlichkeiten aus der Dorfküche vor und hatten die 
Auswahl zwischen Biergarten, Pilsbar und Weinlaube. Am Ende eines arbeitsreichen Wochenendes hatten die 
Ortsvereine mit Sprecher Siegfried Gossert allen Grund zur Zufriedenheit, zumal auch die vorausgegangene Disco in 
Aubenham einen friedlichen Verlauf genommen hatte. (Bericht: Thalhammer) 

ACHTUNG LANDWIRTE 
 

Die Jagdgenossenschaften Oberbergkirchen und Irl stellen den in der Zeit 
vom Samstag, den 1. September  

bis Donnerstag, den 6. September 2007 
am Bauhof in Oberbergkirchen den Foliencontainer auf. Die Silofolien können 

besenrein und gebündelt abgegeben werden. 
_____________________________________________________________________________________________ 



 

  

SEILZIEHEN DER ORTSVEREINE 
 

An einem Strang zogen sechs Ortsvereine und zwei Gremien, allerdings in entgegengesetzte Richtung, und zwar 
beim Seilziehwettbewerb im Rahmen des Dorffestes. Jede Mannschaft bestand aus sechs Mann und gezogen wurde 
mit Rücksicht auf den Rasen beim Pfarrheim barfuß. Gekämpft wurde im k.o.-System in vier Durchgängen bis zum 
kleinen und großen Finale.  
In der 1. Runde besiegte die Feuerwehr Oberbergkirchen den Gemeinderat, die Stockschützen gegen die Schützen, 
die FFW Irl gegen den SVO und die KSK gegen die Kirchenverwaltung. In der 2. Runde unterlagen die Stockschützen 
gegen die FFW Oberbergkirchen und FFW Irl gegen die KSK. Im kleinen Finale holten sich die Stockschützen den 3. 
Platz und im Finale die KSK den 1. Platz vor der FFW Oberbergkirchen. Die Urkunden überreichten Turnierleiter 
Michael Hausperger und Josef Englbrecht an Alois Binsteiner, Franz Kriegl und Christian Englbrecht.  
(Bericht: Thalhammer) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Gemeinde Schönberg 
http://www.gemeinde-schoenberg.de 
 
 

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 1. AUGUST 2007 
 
Bauanträge 
Dem Antrag auf Baugenehmigung über die Errichtung einer Ortbeton-Güllegrube auf der Flur-Nr. 345, Gemarkung 
Aspertsham, Gemeinde Schönberg, Kinning 3, wurde das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB erteilt. 
Dem Bauantrag über den Anbau einer Fertigteilgarage ans bestehende Feuerwehrgerätehaus auf Flur-Nr. 133, Gmk. 
Schönb., Hauptstr. 12 wurde zugestimmt. 
 
2. Satzung zur Änderung der Entwicklungssatzung Hanging; a) Behandlung der während der öffentlichen Auslegung 
eingegangenen Stellungnahmen  
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 07.03.2007 beschlossen, eine 2. Satzung zur Änderung der 
Entwicklungssatzung Hanging für Grundstücke im Ortsbereich Hanging zu erlassen. Die öffentliche Auslegung der 
Satzung fand statt in der Zeit vom 25.05.2007 bis einschließlich 26.06.2007. Gleichzeitig mit der öffentlichen 
Auslegung wurde die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 
Anregungen und Bedenken von Trägern öffentlicher Belange, hier vom LRA Mühldorf a. Inn, wurden zur Kenntnis 
genommen. 
 
2. Satzung zur Änderung der Entwicklungssatzung Hanging; b) Satzungsbeschluss  
Der Gemeinderat hat die „2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Schönberg über die Festlegung des 
bebauten Bereiches „Hanging“ als im Zusammenhang bebauter Ortsteil“ beschlossen. Aufgrund von § 34 Abs. 4 Satz 
1 Nr. 2 des Baugesetzbuches (i. d. F. vom 23.09.2004, BGBl. S. 2414/2004) hat die Gemeinde Schönberg folgende 
Änderungssatzung erlassen: Die Entwicklungssatzung Hanging vom 16.06.2005, geändert mit Satzung vom 
16.12.2005 wurde neu gefasst. Die aktuelle Entwicklungssatzung kann im Internet eingesehen werden unter 
www.gemeinde-schoenberg.de 
 
Bebauungsplan Hauptstraße, Deckblatt Nr. 1; a) Durchführung der vorgezogenen Bürgerbeteiligung  
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung für den Bebauungsplan „Hauptstraße I, Deckblatt Nr. 1“ wurde in dieser 
Gemeinderatssitzung durchgeführt. Die Nachfrist endete am 20.08.2007. Aufgrund der in dieser Sitzung 
vorgebrachten Bedenken und Anregungen wurde folgender Beschluss gefasst: In der Textlichen Festsetzung 0.4.4. 
zur Flurnummer 136/2 wird die Festsetzung einer Oberkante des Rohbetons der Garage entnommen, ebenso der 
Klammerzusatz „+2,75“. Die Oberkante der Wandhöhe an der Grundstücksgrenze mit 475,65 m ü. NN wird 
beibehalten. 
 
Bebauungsplan Hauptstraße, Deckblatt Nr. 1; b) Entwurf für frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
Die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wurde auf Basis des Entwurfes 
des Bebauungsplanes Hauptstraße, Deckblatt Nr. 1 vom 23.07.2007 und der in dieser Sitzung beschlossenen 
Änderungen durchgeführt. Die Frist für die Stellungnahme beträgt 1 Monat. Der Entwurf des Bebauungsplanes kann 
im Internet eingesehen werden unter www.gemeinde-schoenberg.de 
 
Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Osenhub 
Die Verwaltung wurde beauftragt, ein Sanierungskonzept zu erarbeiten, das entweder die Erneuerung des 
Unterbaues vorsieht und die Erneuerung der Fahrbahndecke und alternativ das Fräsen der jetzigen Fahrbahn, die 
Höherlegung und Pflasterung der Fahrbahn mittels Spurplatten. Im nächsten Haushaltsjahr sollen dann die 
entsprechenden Mittel eingeplant werden. 
 



 

  

Elektrizitätsversorgung in der Gemeinde Schönberg; a) Neuabschluss eines Konzessionsvertrages  
Die Gemeinde hat den Vertrag mit der E.ON Bayern AG über die Bereitstellung des Netzes und die Nutzung 
öffentlicher Verkehrswege zur Versorgung mit elektrischer Energie beschlossen. Der Vertrag gilt für die 
Energieversorgung im gesamten Gemeindegebiet. Er hat eine Laufzeit von 20 Jahren. Der Vertrag wurde 
vollinhaltlich genehmigt. 
 
Elektrizitätsversorgung in der Gemeinde Schönberg; b) Neuabschluss eines Straßenbeleuchtungsvertrages einschl. 
Stromlieferungsvertrag 
Dem Abschluss Straßenbeleuchtungsvertrages mit der E.ON Bayern AG, Heinkelstraße 1, 93049 Regensburg wurde 
zugestimmt. Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 30.06.2012. Ebenso zugestimmt wurde dem Stromlieferungsvertrag für 
die Straßenbeleuchtungsanlage der Gemeinde Schönberg mit der E.ON Bayern AG. Der Straßenbeleuchtungsvertrag 
hat eine Laufzeit von einem Jahr. 
 
Kauf eines Computers und Beauftragung eines DSL-Anschlusses für die Gemeindekanzlei 
Dem Kauf eines Notebooks einschl. der erforderlichen Software für die Gemeindekanzlei Schönberg wurde 
zugestimmt. Ebenso zugestimmt wurde der Beauftragung eines DSL-Anschlusses. Die Anlaufstelle in Schönberg soll 
zukünftig nur noch an einem Tag in der Woche geöffnet sein. 
 
Renovierungsarbeiten am Kindergarten St. Michael; a) Vergabe der Malerarbeiten  
Die Malerarbeiten im Kindergarten St. Michael wurden an den Malermeister Edgar Deinböck, Boschstr. 18, 84144 
Geisenhausen als wirtschaftlichsten Anbieter vergeben.  
 
Renovierungsarbeiten am Kindergarten St. Michael; b) Vergabe der Bodenbelagsarbeiten 
Die Bodenbelagsarbeiten im Kindergarten St. Michael wurden an die Firma Georg Moser, Bodenbeläge, Hofmark 4, 
84573 Schönberg als wirtschaftlichsten Anbieter vergeben.  
 
Straßenbestandsverzeichnis; a) Widmung der Gemeindeverbindungsstraße 94 „Zufahrt Inzlham 4“ 
Die o. g. Straße wurde mit sofortiger Wirkung zur Gemeindeverbindungsstraße gewidmet. Die betroffene Fläche 
befindet sich auf folgender Flurnummer: 1254, Gemarkung Aspertsham. Sie beginnt: Einmündung in die Kreisstraße 
MÜ 51. Sie endet: östlicher Eckpunkt des westlichen Nebengebäudes auf der Flur-Nr. 1254, Gmkg. Aspertsham. Die 
Gesamtlänge beträgt 0,062 km. Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Schönberg. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 

T-DSL IN SCHÖNBERG 
 
Im Jahr 2007 eröffnet die Deutsche Telekom weiteren Kunden den Einstieg ins breitbandige Internet: Das 
Vorwahlgebiet Schönberg und Ortsteile (08745) wird mit der T-DSL Technologie ausgestattet.  
Die technischen Voraussetzungen zur Nutzung von T-DSL werden ab November geschaffen. Ab sofort 
können interessierte Kunden T-DSL Anschlüsse mit einer Geschwindigkeit von bis zu 16.000 kbit/s unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800 33 01 000 sowie im T-Punkt oder Fachhandel beauftragen. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
THERESIA MEIER FEIERTE DEN 85. GEBURTSTAG. 
 

Der 85. Geburtstag der "Meier-Oma" wurde zu einem Freudentag auf dem Hof in Misthilgen. Zu ihrer Freude 
eröffneten die Familien des Sohnes und der beiden Töchter mit den zwölf Enkeln den Reigen der Gratulanten. 
Die Glück- und Segenswünsche des Pfarrverbandes überbrachte Kaplan Peter Förster und für die Pfarrei Aspertsham 
gratulierte Ottilie Reiter. Der angesehenen Mitbürgerin überreichte Bürgermeister Alfred Lantenhammer im Namen 
der Gemeinde zu ihrem Festtag ein Geschenk. Mit Blumen ehrten Rosmarie Heindlmaier und Lieselotte Wiesböck für 
die Frauengemeinschaft die rüstige Jubilarin. Die zahlreichen Gratulanten waren ein klares Zeichen, welcher 
Wertschätzung sich Theresia Meier in der Nachbarschaft und der Gemeinde erfreut. (Bericht: Helmut Rasch) 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
ABSCHIED VOM KINDERGARTEN 
 

Mit frohen Erwartungen nahmen zwölf junge ABC Schützen des Kindergartens St. Michael Abschied von ihrem 
geliebten Haus. Zur Feier waren Eltern und Angehörige eingeladen. 
Mit einem bunten Programm erfreuten die jungen Darsteller ihre Gäste. Lieder mit Glockenspielbegleitung gaben 
Zeugnis von der intensiven Schulvorbereitung. Gekonnt führten die kleinen Akteure das Schattenspiel "Das größte 
Haus der Welt" vor, welches vom Traum einer Schnecke berichtete. Den Abschluss der Vorführungen bildete der 
"Kindergartensong" 
 

Im Rahmen der Veranstaltung wurden die beiden Mitarbeiterinnen im Kindergartenteam Veronika Beyrer und 
Veronika Ehrensteller verabschiedet. Für die starke Unterstützung überreichte die Leiterin Martha Waldinger an die 
Elternbeiräte und Mitarbeiterinnen Geschenke.  



 

  

Bürgermeister Alfred Lantenhammer sprach allen, die sich um das Wohl der Kinder verdient gemacht haben 
Lob, Dank und Anerkennung aus. Astrid Leidmann bezeichnete in ihrer Würdigung den Kindergarten St. 
Michael als einen Ort der Geborgenheit und des Angenommenseins, in dem sich die Kleinen wohl gefühlt 
haben. Mit einem reichhaltigen Büfett belohnten die Eltern ihre Kinder und Gäste. (Bericht: Helmut Rasch) 
______________________________________________________________________________________ 
 
STIMMUNGSVOLLES DORFFEST IN SCHÖNBERG 
 
Der gute Ruf, den sich das "Schönberger Dorffest" in dreißigjähriger Tradition erworben hat, wurde auch in 
diesem Jahr bestätigt. Weit über tausend Besucher trafen sich in dem schmucken Dorf, dessen prächtige 
Michaelskirche weit in das obere Rotttal grüßt. Hervorragend organisiert durch die Ortsvereine unter Leitung 
ihres Sprechers August Brams, begann der Festtag mit einem bayerischen Frühschoppen. Senior-und 
Juniorchef der Metzgerei Korn aus Neumarkt - St. Veit bereiteten mit kesselfrischen Weißwürsten den ersten 
Gaumenschmaus, zu dem die knusperigen Brezen des Elsaßbäckers besonders mundeten. Für die 
Unterhaltung sorgte das Duo "Hans und Martl". 
"Mit Sport fit bleiben" war der Leitgedanke des Tages. Zum Menschenkicker-Fußballturnier trafen sich am 
Vormittag Jugendmannschaften auf dem Sportplatz. Angefeuert von zahlreichen Zuschauern lieferten sie 
sich spannende Spiele.  
Den Turniersieg sicherten sich die Wilden Jungs vor den 6 van Bommels und den Jungen Schönberger 
Fußballern. Zum gemeinsamen Mittagessen trafen sich Sportler, Zuschauer und Gäste unter den 
Sonnenschirmen am Dorfplatz. Die Feuerwehr lieferte aus ihrer Küche Braten und Grillspezialitäten und die 
Landfrauen warteten mit dem Salatbüfett auf. 
Andi Huber organisierte das Turnier für die Erwachsenen; es hatten sich 14 Mannschaften angemeldet, 
darunter auch zwei Damenteams. Unter dem Jubel der Zuschauer sicherte sich die Schönberger Mannschaft 
U 46 ungeschlagen den Sieg vor den Partybären, dem Auer-Rauscheder-Team und dem SC Schpana. 
An der Tombola konnte man sein Glück versuchen und es gab im Dorfcafé selbstgebackenen Kuchen und 
Backwaren.  
Die Kinder waren auf dem Sportplatz, in der Hüpfburg, bei den Spielgeräten oder beim Schminken gut 
aufgehoben. Der Abend gehörte dann dem "Hegl Quartett" aus dem Zillertal, das vom Elsaßbäcker 
anlässlich des 50-jährigen Betriebsjubiläums gesponsert wurde. Die aus ORF, ARD und ZDF bekannte 
Gruppe wusste mit ihren Darbietungen sehr zu gefallen. Für ihren brillanten Zillertaler Stimmungssound mit 
Jodlern und Geige, ihren Spezialitäten auf der Steirischen Harmonika und für die gepflegte 
Unterhaltungsmusik ernteten sie reichen Beifall. So herrschte auf dem bunt beleuchteten Dorfplatz, in der 
Weinlaube und an der Bar bis in den späten Abend heitere Stimmung. 
Die Gäste aus nah und fern wurden zum Abschied schon wieder eingeladen zum nächsten Dorffest am letzten 
Julisonntag im kommenden Jahr. (Bericht: Helmut Rasch) 
______________________________________________________________________________________ 
 
BDM INFO-VERSAMMLUNG IN SCHÖNBERG 
 
Der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter e.V. hatte zu einer Informationsveranstaltung in das 
Gasthaus Esterl in Schönberg eingeladen. Besonders die Landfrauen sollten sich angesprochen fühlen, 
denn sie leisten den Hauptanteil bei der Stallarbeit und erbringen die meiste Melkleistung. Anton Lentner 
und Hans Knollhuber, zweiter Landkreisvorsitzender stellten den BDM vor. Der BDM kämpft zusammen mit 
den Milcherzeugern um einen rentablen und kostendeckenden Milchpreis von 40 Cent pro Liter Milch. 
Deshalb ist es wichtig, alle Kräfte der Milchbauern zu bündeln und sich in diesem Verband zu vereinigen, um 
einen Systemwechsel beim Milchpreis zu erlangen.  
Der Verband möchte einen Basispreis für das Erzeugnis Milch erreichen, um eine solide Basis für 
Kalkulation und Investition in der Milchwirtschaft zu schaffen. Die Milcherzeuger stellen mit ihrem Beitritt dem 
Verband das Verhandlungsmandat aus und erklären sich grundsätzlich bereit, wenn nötig an einem 
Milchlieferstopp an die Molkereien teilzunehmen. Diese Maßnahme ist als letztes Druckmittel gegen den 
Preisverfall geplant. 
Als Referentin das Abend konnte Frau Christine Schneebichler, Ortbäuerin aus Neubeuern, gewonnen 
werden. Die engagierte Bäuerin sprach den anwesenden Frauen aus der Seele und ihren Ausführungen 
konnten die Landfrauen nur zustimmen. Sie kämpft mit Leidenschaft für ihre Berufskolleginnen und deren 
Interessen. Im Anschluss an die Info-Veranstaltung stelle sich eine rege Diskussion unter den Milchbauern 
ein. Zum Ende der Veranstaltung appellierten die Referenten eindringlich an alle Milcherzeuger, diesen Weg 
mit zugehen und die gute Gelegenheit zu nutzen, im Herbst, wenn die Preisverhandlungen anstehen dieses 
erklärte Ziel , einen Milchpreis von 40 Cent pro Liter gemeinsam zu erreichen.  
(Bericht: Anneliese Angermeier) 
 



 

  

Gemeinde Zangberg 
http://www.zangberg.de 
 
 
FRANZISKA WALDINGER FEIERTE IHREN 85. GEBURTSTAG 
 
In Kaps feierte Franziska (Fanny) Waldinger im Kreise ihrer Angehörigen ihren 85. Geburtstag. Die in 
Mettenheim geborene Jubilarin heiratete 1947 den Landwirt Johann Waldinger und schenkte drei Kindern 
das Leben. Nach dem Tod ihres Mannes 1976 übergab sie den Hof ihrem Sohn Hans und seiner Frau 
Martha. Mit den Familien ihrer zwei Söhne und ihrer Tochter sowie sechs Enkelkindern und drei Urenkeln 
gratulierten die beiden Bürgermeister Franz Märkl und Sebastian Huber sowie Mitglieder der Katholischen 
Frauengemeinschaft. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
ARNOLD CONRAD KONNTE SEINEN 85. GEBURTSTAG FEIERN 
 
In der Familie seiner Pflegetochter Sandy Lässig am Zelger Berg feierte Arnold Conrad seinen 85. 
Geburtstag. Der Jubilar stammt aus Herzberg/Elster und erlernte das Metzgerhandwerk. Nach 
Verwundungen im Zweiten Weltkrieg nahm er seinen Beruf wieder auf und übte diesen in den letzten 20 
Jahren in München aus. Nach dem Tod seiner Frau vor etlichen Jahren zog er nach Zangberg. Für die 
Gemeinde gratulierten Bürgermeister Franz Märkl und sein Stellvertreter Sebastian Huber mit einem 
Geschenkkorb. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
DANK AN SCHULWEGHELFER 
 
Zu einer Zusammenkunft lud Bürgermeister Franz Märkl die Schulweghelferinnen ins Ristorante Salento im 
Gasthaus Sedlmayr ein. Zweck der Zusammenkunft war es, ihnen bei dieser Gelegenheit Dank und 
Anerkennung für die den Kindern geleisteten Sicherheitsdienste auszusprechen. Die Hilfe beim Überqueren 
der viel befahrenen Staatsstraße am Morgen und am Mittag könne nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Für die Kinder und ihre Eltern sei dies eine große Erleichterung. Bei der kleinen Feier wurden zwei 
Schulweghelferinnen verabschiedet. Eva Straubinger hört nach sieben Jahren auf, weil sie keine eigenen 
Kinder mehr an der hiesigen Schule hat und Birgit Niller scheidet wegen Wegzugs aus. Die Leiterin der 
Gruppe, Stephanie Gunne würde sich über den Zugang neuer Schulweghelfer (auch Männer sind 
willkommen) freuen und nimmt ihre Meldung unter der Rufnummer 69 86 69 entgegen. Anmeldungen 
können auch an die Gemeinde oder die VG gerichtet werden. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
DORFWEIHERFEST IM WETTERGLÜCK 
 
Zum 11. Mal veranstaltete die Gemeinde zusammen mit den Vereinen Ende Juli das Dorffest am Weiher. 
Auch wenn das Wetter am Morgen gar nicht verheißungsvoll aussah, ließ Petrus die Zangberger auch 
diesmal nicht im Stich. Und so entwickelte sich auf dem Dorfplatz wieder ein buntes und 
abwechslungsreiches Geschehen für Jung und Alt, für Aktive oder Zuschauer, zum Genießen und als 
Treffpunkt zur Unterhaltung mit Bekannten und Freunden. 
Für das leibliche Wohl war mit einer Sau vom Grill und anderen Grillspezialitäten, Steckerlfischen, Torten, 
Kuchen und Kücheln, Käse und Fisch, Gyros und Schaschlik gesorgt, dazu außer Erfrischungsgetränken 
und Kaffee mit Bier, Wein und Pils gesorgt.  
Die Kinder bauten Flohmarktstände auf, konnten unentwegt Rundfahrten mit einem Minitraktor und –
Anhänger unternehmen, am Glücksrad drehen oder das Singspiel von der Vogelhochzeit des Kindergartens 
anschauen. Ein Schafkopfturnier, Hufeisenzielwerfen, Maßkrug schieben und Darts werfen erforderten von 
den Erwachsenen Geschick von Kopf, Auge und Hand.  
Das vielfältige Angebot, der schöne Platz in der Ortsmitte und die gemütliche Atmosphäre sorgten für 
Rekordbesuch einen ganzen Tag lang. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
URNENWAND GEWEIHT 
 
Einem Bedürfnis nach einer Begräbnisstätte für Urnen ist die Gemeinde im Palmberger Friedhof 
nachgekommen. In einer ersten Ausbaustufe wurde eine Wand für 18 Urnennischen geschaffen.  



 

  

Nach einem Gottesdienst in der Peter- und Paulskirche in Palmberg segnete Pfarrer Roland Haimerl die 
neue Begräbnisstätte. Bürgermeister Franz Märkl erinnerte an die Friedhofseinweihung durch Weihbischof 
Dr. Bernhard Haßlberger und dankte Dekan Haimerl für seine Unterstützung, dass der gemeindliche 
Friedhof in der jetzigen Lage und Form verwirklicht werden konnte. Mit der Ausbaumöglichkeit für weitere  
Familiengräber und zusätzliche Urnenwände sei die Gemeinde im Friedhofswesen für die Zukunft gerüstet, 
sagte Märkl. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
SCHAFKOPFMEISTERSCHAFT 
 
Die alljährliche offene Zangberger Schafkopfmeisterschaft wurde heuer wegen des unsicheren Wetters in 
einem Zelt ausgetragen. Neun Partien spielten um Punkte und Preise. Dabei hatte Michaela Brunhuber aus 
Massing als Gastspielerin das beste Händchen und sicherte sich mit 52 Punkten den ersten Preis von 150 
Euro. Zweiter wurde Martin Wastlhuber jun. und Dritter Nikolaus Asenbeck. Sie und die weiteren Preisträger 
erhielten von Bürgermeister Franz Märkl und Turnierleiter Ludwig Mangstl ihre Preise. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
LANDJUGEND GEGRÜNDET 
 
Zwei Jahre lang hat ein Dutzend Jugendlicher aus der Pfarrkuratie eine Reihe von Aktivitäten in Kirche und 
Pfarrei entwickelt und auch den Zusammenhalt in der Gruppe mit geselligen Unternehmungen gestärkt. Nun 
haben sie den Entschluss gefasst, sich als Pfarrgruppe in der Katholischen Landjugendbewegung (KLJB) zu 
organisieren, sich damit einen offiziellen Status zu geben und sich in eine größere Bewegung einzugliedern. 
In einer Gründungsversammlung im Jugendheim wählten sie in Anwesenheit von Pfarrer Roland Haimerl, 
PGR-Vorsitzendem Josef Buchner, geistlichen Beiräten aus dem Ort und dem Landkreis sowie von 
Bürgermeister Franz Märkl ihr Vorstandsteam und Judith Bauer als geistliche Beirätin.  
(Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
FELDKREUZ GEWEIHT 
 
Das Feldkreuz am so genannten Palmberger Weg nach Ampfing war vor gut 20 Jahren von einigen 
Zangberger Familien aufgestellt worden. Das romanische Holzkreuz im Wessobrunner Stil hat im Laufe der 
Jahre Witterungsschäden erlitten und wurde vor kurzem von dem aus Emerkam stammenden Sebastian 
Fischer, Ampfing, restauriert. In einer Abendandacht mit Pfarrer Roland Haimerl und Diakon Philipp 
Kielbassa wurde es nunmehr gesegnet. Der Andacht wohnten an die drei Dutzend Gläubige aus Ampfing 
und Zangberg bei. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 
FIRSTBAUM-RÜCKGABE GEFEIERT 
 
Zwei mächtige Dachsparren vom Neubau des Feuerwehrgerätehauses hatte die Feuerwehr Ampfing vom 
Gelände einer Zimmerei vorübergehend in ihre „Obhut“ genommen. Nachdem die Ampfinger Kameraden die 
beiden etwa 10 Meter langen Balken geschmückt hatten, brachten sie das „Diebesgut“ mit einem 
Traktorgespann an die Baustelle in der Ortsmitte zurück. Dort wurde die 20 Mann starke Gruppe des 
Ampfinger Patenvereins von Bürgermeister Franz Märkl und von Vorstand Siegi Mailhammer begrüßt. Nach 
dem Einrichten der Sparren im Dachstuhl wurden die Gäste im Beisein des Gemeinderates von der 
Zangberger Wehr mit Brotzeit und Bier bewirtet. (Bericht: Thalhammer) 
______________________________________________________________________________________ 
 

Was ist los im September ? 
 

Lohkirchen 
 

05.09. Mi. Jagdessen für die Frauen der Jagdgenossenschaft, 20 Uhr, Gasthaus Spirkl, Hinkerding 
09.09. So. Arndtbier des BBV Lohkirchen, ab 10 Uhr bei Gillhuber, Bergham – alle Mitglieder des BBV mit 

Familien sind willkommen 
13.09. Do. Seniorennachmittag, Gasthaus Spirkl, Hinkerding 
16.09. So. Bergmesse des Schützenvereins Eichenlaub und der KSK Lohkirchen auf dem Rossfeld im 

Berchtesgadener Land; Treffpunkt: 8 Uhr, Lohkirchen, zur gemeinsamen Busfahrt 
18.09. Di. Großübung der Feuerwehren, 19.30 Uhr, Lohkirchen 
23.09. So. Gartenfest „Köstliches aus der Natur“ des Gartenbauvereins, 13 Uhr, alter Pfarrhof 
25.09. Di. Einsatzübung der Feuerwehren, 19.30 Uhr, Aspertsham 
26.09. Mi. Kinderkino "Die wilden Hühner", ab 6 J., 14.30 Uhr, Schule Oberbergkirchen 
27.09. Do. Funkübung der Feuerwehren, 20 Uhr, Zangberg 



 

  

oberbergkirchen 
 

02.09. So. Schützen- und Trachtenzug in Mühldorf: Treffpunkt um 13.20 Uhr am Stadtwall, Zug 8, Platz 3 
06.09. Do. Frauenrunde, Stammtisch, 19.30 Uhr in Münster – nähe Pauluszell 
08.09. Sa. Schnuppertag der Tennisabteilung des SV 66, ab 14 Uhr (siehe auch Anzeigenteil) 
08.09. Sa. Weitschießen Sepp-Wimmer-Gedächtnisturnier der Stockschützen 
09.09. So. Vereinsmeisterschaft der Stockschützen 8.30-13 Uhr Zielschießen; 13.30 Uhr Mannschaftsspiel 
12.09. Mi. Seniorennachmittag im Pfarrheim 
13.09. Do. Gemeinschaftsübung der FFW Irl mit der FFW Oberbergkirchen 
18.09. Di. Großübung der Feuerwehren, 19.30 Uhr, Lohkirchen 
26.09. Mi. Kinderkino "Die wilden Hühner", ab 6 J., 14.30 Uhr, Schule Oberbergkirchen 
02.10. Di. AH-Turnier der Stockschützen mit Rehragoutessen, 18.30 Uhr 
Vorankündigung: 
06.10. Sa. Basar f. Kinderbekleidung, Spielwaren, Babyausstattung Herbst/Winter 
 
Schönberg 
 

02.09. So. Beteiligung der Johannesschützen Aspertsham am Schützen- und Trachtenzug in Mühldorf 
04.09. Di. Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30 Uhr, Pfarrheim 
05.09. Mi. Stammtisch und Bastelabend der Landfrauen mit Monika Geisberger, 19.30 Uhr, Gasthaus Esterl 
07.09. Fr. Imkertreffen, 20 Uhr, Pauliwirt 
11.09. Di. Gemeinschaftsübung der Feuerwehren Schönberg und Aspertsham in Schönberg, 19.30 Uhr 
11.09. Di. Kegelabend der KLJB Schönberg, Treffpunkt 19 Uhr, Pfarrheim 
15.09. Sa. Gemeinsamer Ausflug der KSK Schönberg und des Gartenbauvereines 
18.09. Di. Großübung der Feuerwehren in Lohkirchen, 19.30 Uhr 
21.09. Fr. Jahreshauptversammlung der JU Schönberg, 19.30 Uhr, Gasthaus Esterl 
21.+23.09. Freundschaftsturnier der Stockschützen, Halle Eschlbach 
22.09. Sa. Mosttage Bauhof Eschlbach, weitere Termine Sa. 29.09., Sa. 6.10., Sa. 13.10., Sa. 20.10, Sa. 27.10 
25.09. Di. Einsatzübung der Feuerwehren in Aspertsham, 19.30 Uhr 
26.09. Mi. Kinderkino "Die wilden Hühner", ab 6 J., 14.30 Uhr, Schule Oberbergkirchen 
27.09. Do. Funkübung der Feuerwehren in Zangberg, 20 Uhr 
29.09. Sa. Fahrt der JU Schönberg zum Oktoberfest 
02.10. Di. Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30 Uhr, Pfarrheim 
03.10. Mi. Stammtisch der Landfrauen beim Cafe Rotter(Xaav), Lohkirchen 19.30 Uhr 
03.10. Mi. Ausflug Stammtisch Kai 
 
Zangberg 
 

04.09. Di. Abfahrt zur CSU-Kundgebung mit Stoiber in Mühldorf, 19 Uhr, Mehrzweckhalle 
08.09. Sa. Ausflug der Kfd, Abfahrt 7 Uhr, Mehrzweckhalle 
14.09. Fr. Dekanatsmarienandacht der Kfd, 19 Uhr, Klosterkirche, anschl. gemütliches Beisammensein 
15.09. Sa. Exkursion des Gartenbauvereins nach Deutenkofen, Apfelschau und Verkostung 
22./23.09. Dekanatsfahrt der Kfd nach Wien 
26.09. Mi. Kinderkino "Die wilden Hühner", ab 6 J., 14.30 Uhr, Schule Oberbergkirchen 
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